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AB Die Sage der Teufelsbrücke 

Vor vielen hundert Jahren wollten die Urner in der Schöllenen eine Brücke über die 
wilde Reuss bauen. Angesichts der grausigen Schlucht rief einer verzweifelt: „Da soll 
doch der Teufel eine Brücke bauen!“ Kaum waren die Worte verklungen, stand auch 
schon der Leibhaftige vor ihnen und sagte: „Einverstanden, meine Herren, wenn der 
erste, der darüber geht, mir gehört!“  
Die Urner willigten ein, denn jeder dachte: „Kommt Zeit, kommt Rat.“ Nach drei 
Tagen wölbte sich die Brücke in kühnem Bogen über die schäumende Reuss. Am 
jenseitigen Ufer sass der Böse und wartete auf den versprochenen Lohn. Die listigen 
Urner aber schickten als ersten einen kriegerischen Geissbock hinüber.  
Der geprellte Teufel zerriss den Bock und schrie: „Euch Urner soll alle der Teufel 
holen!“ Er wollte mit einem haushohen Stein sein neu geschaffenes Werk 
zertrümmern, doch im letzten Augenblick konnte ein frommes Mütterchen ein Kreuz 
auf den Felsen kritzeln. Wie er auch riss und zerrte, der Felsblock liess sich nicht 
mehr von der Stelle rühren. In einer Wolke von Pech und Schwefel verschwand der 
Teufel wutschnaubend und wurde im seitdem im Urnerland nicht mehr gesehen.  

(nach Urner Lesebuch) 

Von dieser bekannten Sage gibt es zahlreiche Variationen. So wird in einigen der Bock durch einen 
Hund ersetzt, der mit einem Stück Fleisch über die Brücke gelockt wurde. Oder eine andere besagt, 
dass der Teufel aus Wut dem Ziegenbock den Schwanz abriss. Seither haben alle Ziegen kurze 
Schwänze. In noch anderen Variationen verscheucht der kriegerische Bock den Teufel, der erst später 
zurückkam um die Brücke zu zerstören. 
 
 

Das Bild an der Teufelswand erinnert an die 
Sage von der Entstehung der Teufelsbrücke. 
Heinrich Danioth (1896-1953) hat den roten 
Teufel und den Geissbock im Jahre 1950 
gemalt. 

 
 

Arbeitsvorschläge 

1. Versetz dich in die Rolle irgendeiner Hauptperson und schreibe die Geschichte in der Ich-Form! Es 
darf auch dazu erfunden werden. 

2. Teilt die Rollen auf (mind. fünf Personen in einer Gruppe) und spielt die Sage nach! 

Thema: Schöllenenschlucht Autorin: Kathrin Moser 
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